
 
 
 

 
Protokoll der Mitgliederversammlung am 08.10.2015 

 
Eröffnung der Versammlung um 20.01 Uhr durch den ersten Vorsitzenden. 
 
40 Teilnehmer, davon 33 stimmberechtigt 
 
TOP 1 Tagesordnung   

 Der 1. Vorsitzende verliest die Tagesordnung, die einstimmig genehmigt wird. 
 

TOP 2 Genehmigung des Protokollentwurfs 

 Der Protokollentwurf der Juli Versammlung vom 02.07.2015 wird verlesen und einstimmig 
genehmigt. Damit wird aus dem Protokollentwurf das Protokoll. 
 

TOP 3 allgemeine Mitteilungen und Termine 

 Die Laser Master Regatta am 26./27.09.2015 wurde abgesagt.  

 Der Schlepp am 3.Oktober nach Lübeck sowie das Einlagern am Tag darauf verliefen 
problemlos. Es wäre jedoch schön, wenn in Zukunft auch mehr jüngere Clubmitglieder hier mit 
helfen würden. 

 Am 5.11.2015 findet um 19.00 Uhr wieder ein Stammtisch statt und am 03.12.2015 ist dann 
wieder um 20.00 Uhr Versammlung. 

 Der Adventskaffe wird wahrscheinlich wieder wie früher im Bootshaus stattfinden. Am 26.12. 
Frühschoppen und zu Beginn des neuen Jahres folgt dann das Ladies Breakfast. 

 Im November findet der Seglertag satt, dieses Mal in Papenburg. Auf dem Programm steht 
neben spannender Themen auch eine Werftführung. 

 Am 15.Okt. findet nochmals ein Treffen zum Thema Sportzentrum Falkenwiese statt. 

 Eines unserer Funkgeräte hat einen Wasserschaden erlitten und muss ersetzt werden. 

 Der SVSH bietet über den Winter wieder Trainerfortbildungen sowie ein Motorboot -
Sicherheitstraining an. Bei Interesse bitte bei Stephan Brunotte melden. 

 Die jährliche Yardstick Überprüfung übernimmt Meno Bülow. 

 Bei dem anstehenden Treffen der 1. Vorsitzenden der drei Vereine am Schanzenberg wird 
unter anderem das Thema der einheitlichen Bierpreisfindung ein Thema sein.  

 Die Situation des Kranes in Schanzenberg regelt sich mit der Zeit. Es müssen noch 
einheitliche Regeln für den Verbleib der Krangurte, die Handhabung und den Aufenthaltsort 
des Hochdruckreinigers gefunden werden. 

 Der Kran in Lübeck ist, nachdem er zu Beginn des Sommers aufgrund von Mängeln stillgelegt 
wurde, wieder bis zu Schiffen von Jollenkreuzergröße durch einen Sachverständigen 
freigegeben worden. Es muss sich aber um eine andere Lösung bezüglich der 
Reifen/Schienen gekümmert werden. Henning Kock und Gregor Rabe haben hierzu Ideen. 

 Der Versuch über Frank Schönfeldt an günstige Segel für das E-Boot, den SZV, zu gelangen 
schlug leider fehl. Klaus Großpietsch, ehem. VA Segler aus Berlin, spendete daraufhin 
gebrauchte Segel. 

 Zum Ende des Jahres soll das schnelle Internet auch in Schanzenberg angeschlossen sein. 

 Volrad von Lützau berichtet von der stattgefundenen Seekonferenz und verliest Teile des 
Protokolls. Die allgemeine Situation der Stegbelegung um die Seen, NSG RZ See, 
Verkrautung, Stegkataster, Plaketten, Veränderungen bei der WaPo sowie die Tourismus und 
Gastronomiesituation um den See wurde besprochen. 

 Herr Thorn, Hansestadt Lübeck, Bereich Sport, informiert, dass einige Turnhallen in Lübeck 
bereits für die Aufnahme von Flüchtlingen requiriert wurden und noch weitere folgen können. 
Dies betrifft uns ggf. bei der Planung des Wintertrainings der Jugend. 

 Im LKV wurden drei E-Aussenbordmotoren gestohlen.  
 
TOP 4 Mitgliederbewegungen 

 Volkhard Hribar ändert seine Mitgliedschaft in eine Fördermitgliedschaft.  

 Günther Schwarz ändert seine Mitgliedschaft in eine Fördermitgliedschaft. 

 Wilfried Werner ändert seine Mitgliedschaft in eine Fördermitgliedschaft. 

 Peter Kasch ändert seine Mitgliedschaft in eine Fördermitgliedschaft. 



 Günther Burmeister ändert seine Mitgliedschaft wieder in eine aktive Mitgliedschaft mit Boot. 

 Als neues Mitglied wurde einstimmig Hans Martin Thoms als aktives Mitglied aufgenommen. 

 Harald Ahrens ist heute leider familiär verhindert und kann nicht an der Versammlung 
teilnehmen. 
Es werden vom ersten Vorsitzenden einige allgemein wichtige Dinge angesprochen. 
Kommunikation und Austausch unter den einzelnen Resorts ist ein ganz wichtiges Thema, 
Der Vorstand muß über Projekte und Abläufe auf dem Laufenden gehalten werden. Der 
Ansatz einer bewussten Spaltung zwischen jung und alt ist spürbar, aber wird uns nicht nach 
vorne bringen. Die an allen Stellen anfallenden Arbeiten und Aufgaben werden zu einem 
großen Teil von den „ALTEN“ übernommen. Es sind viele Posten zu besetzten und es wartet 
viel Arbeit (z.B. Komplettanstrich des Bootshauses) auf uns alle.  
Thema Streitkultur: Klar sind wir nicht immer alle einer Meinung! Oft ist es gut, eine Nacht 
über die Dinge zu schlafen und erst dann zu handeln und nicht aus der Emotion heraus eine 
Entscheidung zu treffen. Außerdem müssen wir acht geben, dass wir das Bootshaus in 
Lübeck und unseren Standort dort nicht vergessen, bzw zu stark vernachlässigen. Wir drehen 
uns fast nur um Schanzenberg. Wir sind ein Lübecker Segelverein, nur allein durch diese 
Tatsache haben wir viele Zuschüsse bekommen.  
Wir alle sollten und mal Gedanken über die Zukunft des Vereins machen. Eine Liste der 
anfallenden Hauptaufgaben liegt diesem Protokoll bei. 
Gregor Rabe äußert daraufhin seine Sicht der Dinge. 

 
TOP 5 Bericht des Vorstandes 
Bootshaus 

 Der Kran in Lübeck wurde durch einen Sachverständigen wieder für Schiffe bis 
Jollenkreuzergröße freigegeben. 

 Das gesamte Bootshaus muß von außen gestrichen werden. 

 Gespräche mit Harald Drögsler über seine wirklich benötigten Wasserliegeplätze stehen an. 

 Auch mit Murad wird im Rahmen der periodischen Gespräche ebenfalls ein 
Informationsaustausch stattfinden.  

 
Gelände Schanzenberg 

 Das Haus von Günther Schwarz wurde an Burkhard Metzel verkauft worden. 

 Helge Wolpers möchte sein Haus verkaufen. Sven Ole Rumpner bittet um Aufnahme in die 
allg. Häuser Warteliste. Er steht bereits auf der Familienhaus Warteliste. 

 Jens Heitmann stellt die Frage nach dem korrekten Ablauf beim Verkauf eines Hauses auf 
Schanzenberg. Volrad erläutert hierzu und verliest den Satzungstext zum Thema. Der 
Vorstand muß über die Verkaufsabsicht informiert werden, erst dann können nach Absprache 
Aktionen beginnen.  

 Wasserabstellen am 31.10.2015. Bitte dann alle Wasseruhren zu Rolf Warnke zum Ablesen 
bringen. In der Woche 26.-30.10. kümmert Henning Schlichte sich um die Vereinshäuser, die 
Hauptleitung wird dann am 02.11. frei geblasen, sodass kein Wasser mehr in der Leitung 
steht. 
 

Sportwart  

 Volrad regt an sich einmal Gedanken über eine Umstrukturierung  dieses Postens zu machen. 
Vielleicht wäre die Aufteilung auf die einzelnen Veranstaltungen eine Möglichkeit. 

 
Jugendwart 

 Am ersten Oktober Wochenenden hat spontan noch einmal ein Trainingslager stattgefunden 
in den Ferien sind zu viele Kinder verreist. Am kommenden Wochenende will die Jugend 
Boote sauber machen und einlagern. 

 Die Segel vom E-Boot sollten nicht im Schiff sondern im Schuppen gelagert werden. 

 Das Wintertraining wird voraussichtlich wieder mit Schwimmen, einem Besuch im 
Fitnessstudio und ein paar anderen schönen Ereignissen gestaltet.  

 Meike Husmann wird uns zum August 2016 aufgrund ihres Studiums verlassen. Sie wird somit 
im Februar nicht mehr zur Wahl stehen. Sie wird uns aber, solange es ihr möglich ist, 
unterstützend und helfend zur Seite stehen.  

 Wir müssen uns um einen neuen Trainer bemühen.  

 Andrea Polter berichtet von der neu zu errichtenden Optistellage und bittet um Mithilfe bei 
dem Projekt. 

 Die Motorboote müssen zur Inspektion. Freiwillige bitte bei Stephan Brunotte zwecks 
Terminabsprache melden. 
 



Veranstaltungen 

 keine Mitteilungen 
 

TOP 6   Verschiedenes 

 Das Thema Gastlieger muß noch einmal genauer beäugt werden. Thomas Jönck regt an, 
dass wir ein Jahr eine Gastmitgliedschaft annehmen sollten, bei Wunsch auf Verlängerung 
jedoch die Aufnahme in den Verein anstreben müssen. Voraussetzung für eine 
Gastmitgliedschaft muß auch ein gültiger Sportbootführerschein sein. 

 Die Arbeitskarten müssen bis 15.November bei Stephan Brunotte abgegeben werden. 
Eckard Barby regte an, diesen Termin ins neue Jahr zu verlegen, welches jedoch aufgrund 
der Abrechnung zum Jahresende nicht umsetzbar ist. 

 Henry Lenk bittet um zahlreiches Erscheinen zum Arbeitsdienst am 31.10.2015 in 
Schanzenberg. Es liegen viele Arbeiten an. 

 
 
Die Versammlung schließt um 21:21 Uhr mit einem dreifachen Gode-Wind Ahoi. 
 
 
 
 
Protokoll: Verena Eller 
 
Unterzeichnet von: 
 
 
 
1. Vorsitzender  Volrad von Lützau    2. Vorsitzender   Harald Ahrens 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1 Anlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
Anlage 1 zum Protokoll vom 08.10.2015 
 
 
Anstehende Arbeiten-Liste nicht vollständig 
 
 
 
 
 
Bootshaus 
 
 

 Komplettanstrich inkl. Vorarbeiten 

 Kittarbeiten an den kleinen Fensterscheiben 

 Mittelbrett zwischen den Fenstern ( Wakenitzseitig an der Treppe) 

 Seitensteg zum LKV 

 Slipgang / Seitenbrücken 

 Heckpfähle / Brückenpfähle / Bojen (Systemlösung und –umsetzung) 

 Vorstandszimmer schallisolieren 

 Bootshausbeleuchtung verbessern 

 Kranschienen (Systemlösung und –umsetzung) 

 Kisten für Modellschiffe fertigen 
 
 
Schanzenberg 
 
 

 Pfähle an der 2. Brücke ersetzen 

 Opti Unterstand fertig bauen 

 Gurke modernisieren, Kühlschrank, Geschirrspüle, Küchenarbeitsplatten. 

 Sanitärhaus, Zargen ersetzen, Fußboden neu verschweißen 

 Anbau zwischen den Containern und Jugendschuppen planen und umsetzen 

 Geländeplan erstellen 
 
 
 
 
 
Vvl      08.10.2015 


